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Wegen Aussteller-Zoff und langwierigen Verfahren droht das Aus

Köln. Der Museumsdienst
Köln verstetigt sein mehr-
sprachiges Angebot an Füh-
rungen, Workshops und di-
gitalen Formaten in den
städtischen Museen. Besu-
cher können kostenlos an
Führungen in zehn Sprachen
teilnehmen – ein bundesweit
einzigartiges Angebot. Er-
gänzend gibt es mehrspra-
chige Audioguides und virtu-
elle Rundgänge.
Der Rat der Stadt Köln be-

auftragte 2023 den Ausbau
der mehrsprachigen Vermitt-
lung zur Förderung kultu-
reller Teilhabe. 2023 fanden
bereits 132 kostenlose Füh-
rungen statt, u.a. auf Tür-
kisch, Ukrainisch, Englisch,

Kurdisch, Arabisch, Chine-
sisch, Russisch und Polnisch.
2024 wurde das Angebot
auf 180 Führungen erwei-
tert. Neu dabei und ab sofort
nutzbar: Führungen in Deut-
sche Gebärdensprache (DGS)
und in einfacher Sprache. Be-
sonders gefragt sind ukrai-
nischsprachige Führungen,
die auf alle städtischen Mu-
seen ausgeweitet wurden.
„Kostenfreie Angebote in

verschiedenen Sprachen be-
deuten kulturelle Teilhabe“,
so Barbara Foerster, Direk-
torin des Museumsdienstes.
Alle Infos zu den mehrspra-
chigen Führungen unter:
museenkoeln.de/portal/
Sprachen_Languages

Multilinguale FührungenMultilinguale Führungen
in Kölner Museenin Kölner Museen

DoppelhaushaltDoppelhaushalt
der Stadt wurdeder Stadt wurde
abgesegnetabgesegnet
Köln. Die Bezirksregierung

Köln hat am vergangenen
Montag den Doppelhaushalt
der Stadt Köln für die Jahre
2025 und 2026 genehmigt. Da-
mit ist Köln nach einer Phase
der vorläufigen Haushaltsfüh-
rung wieder vollständig hand-
lungsfähig. Oberbürgermeiste-
rin Henriette Reker betont die
Bedeutung der Genehmigung:
„Wir gewinnen Planungssi-
cherheit für die Stadt, ihre
Partner und viele wichtige Pro-
jekte – gerade in wirtschaftlich
unsicheren Zeiten.“
Mit der Genehmigung en-

det die vorläufige Haushalts-
führung, die Köln seit Jahres-
beginn nur die notwendigsten
Ausgaben gestattete. Ab sofort
kann die Stadt wieder in wich-
tige Projekte investieren und
ihre Aufgaben zuverlässig er-
füllen.
Die Kommunalaufsicht an-

erkennt den eingeschlagenen
Konsolidierungskurs und das
klare Bekenntnis des Rates zu
weiteren Sparmaßnahmen.
Zugleich mahnt sie an, dass
die bisherigen Schritte nicht
ausreichen, um die Defizit-
entwicklung zu stoppen. Die
Bezirksregierung fordert daher
eine Verschärfung der Konso-
lidierung: alle Haushaltsposi-
tionen sollen regelmäßig auf
Notwendigkeit geprüft, Stan-
dards bei Pflichtaufgaben ge-
senkt und freiwillige Leistun-
gen geprüft werden.
Finanzdezernent Prof. Dr.

Dierk Diemert sieht in der
Genehmigung ein wichti-
ges Signal: „In der aktuellen
Finanzlage ist eine Haushalts-
genehmigung keine Selbstver-
ständlichkeit. Sie zeigt aber,
dass wir trotz aller Herausfor-
derungen auf dem richtigen
Weg sind.“
Hintergrund: Kölns Doppel-

haushalt weist hohe Fehlbe-
träge aus – rund 399 Millionen
Euro im Jahr 2025 und rund
444 Millionen Euro im Jahr
2026. Der städtische Konsoli-
dierungskurs umfasst bereits
zahlreiche Gegenmaßnahmen
sowie einen globalen Minder-
aufwand von bis zu 135 Milli-
onen Euro in den kommenden
Jahren.
Dennoch bleibt die Haus-

haltslage angespannt. Die
Stadt muss ihre Konsolidie-
rungsanstrengungen fortset-
zen, um die finanziellen Her-
ausforderungen der nächsten
Jahre bewältigen zu können.

Im Zoo sind bald die Dinos los. Foto: Krasniqi

Köln. Wer in den letzten Ta-
gen eine Runde durch den Zoo
gedreht hat, konnte schon ers-
te Spuren entdecken. Einige
sind noch in Folie gehüllt, an-
dere sind schon fast komplett
sichtbar – die Dinos sind los!
Derzeit läuft der Aufbau für ei-
ne neue Ausstellung aus Anlass
des 165. Geburtstages des Köl-
ner Zoos. Dabei dreht sich alles
um die riesigen Tiere, die weit
vor dem Homo Sapiens auf der
Erde herrschten.
Am 11. April wird die Aus-

stellung mit dem Titel „Dino-
versum“eröffnen.Derzeit wirkt
es im Zoo noch so, als wür-
de ein Filmset für den nächs-

ten Teil der Kinoreihe „Jurassic
Park“ aufgebaut. Und tatsäch-
lich spielt die Kino-Saga eine
gewisse Rolle. Denn: „Dino-
versum“ wurde in Zusammen-
arbeit mit dem amerikanischen
Paläontologen Don Lessem
entwickelt. „Dino Don“ war
tatsächlich bereits als wissen-
schaftlicher Berater für Steven
Spielbergs „Jurassic Park“ tätig.
Die Ausstellung wird ver-

schiedene Erlebnisse rund um
die Welt der Dinosaurier bie-
ten. Mit dabei sind unter an-
derem 17 bis zu 15 Meter hohe
Dinosaurierfiguren. Außerdem
wird es Kurzfilme geben, die
Besucher mit einer Virtual-Re-

ality-Brille erleben können.
Die Ausstellung war bereits

in Berlin,Dublin und Leipzig zu
sehen – aus Leipzig kamen die
Dinosaurier jetzt an den Rhein.
Noch eine Woche lang werden
sie nun verteilt über die Flä-
che des Kölner Zoos aufgebaut
und mit Technik ausgestattet –
denn einige von ihnen können
sich sogar bewegen!
Weitere Details zur Ausstel-

lung sowie Informationen zum
Ticketkauf werden bald be-
kannt gegeben. Die Dinosau-
rier werden voraussichtlich bis
Herbst 2026 im Kölner Zoo zu
sehen sein.

(awö. mit red.)

Neue Ausstellung „Dinoversum“ eröffnet am 11. April im Zoo

Jurassic Park in KölleJurassic Park in Kölle

Riesen KirmesRiesen Kirmes
um die Kirmesum die Kirmes
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JOSEF MINRATH Bestattungen e.K.
seit 1876 im Familienbetrieb

Bonner Str. 268 - 50968 Köln (Bayenthal) - Tel.: 0221 - 38 54 12

Beratung und Ausführung in allen Stadtteilen
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Wohnen bleiben.
Erbe Regeln.

Mehr Geld im Alter.

Tel.: 0221 / 999 936 20

Wir helfen im Trauerfall

Sie ist das Herz der Domstadt, der Magnet für Touristen und
Shopping-Fans – doch nicht alles glänzt in der Kölner Innen-
stadt. Eine aktuelle Umfrage zeigt: Die Kölner City punktet
mit Atmosphäre, Vielfalt und Kultur – doch Sauberkeit und
Erreichbarkeit sorgen für Stirnrunzeln bei vielen Besuchern.

Köln. Im Rahmen der bun-
desweiten Studie „Vitale In-
nenstädte 2024“ hat das re-
nommierte IFH Köln rund 1000
Menschen direkt in der Innen-
stadt befragt – im Auftrag der
KölnBusiness Wirtschaftsför-
derung und der IHK Köln. Die
Ergebnisse sprechen eine kla-
re Sprache: Während die Köl-
ner Innenstadt nach wie vor als
lebendig, spannend und kultu-
rell attraktiv empfunden wird,
wünscht sich ein Großteil der
Besucher spürbare Verbesse-
rungen in zwei zentralen Be-
reichen – Sauberkeit und Auto-
Erreichbarkeit.

Was viele regelmäßig er-
leben, zeigt sich nun auch
schwarz auf weiß: Papierkör-
be quellen über, Müll auf den
Straßen, und wer mit dem Auto
kommt, dreht oft lange Runden
auf der Suche nach einem Park-
platz. Gerade bei diesen Punk-
ten schnitt Köln im Städtever-

gleich unterdurchschnittlich
ab – ein klares Signal an Stadt
und Verantwortliche.
„Wir müssen die Hinweise

der Besucherinnen und Besu-
cher ernst nehmen“, sagt Dr.
Manfred Janssen, Geschäfts-
führer von KölnBusiness. „Nur
wer sich wohlfühlt, bleibt auch
länger und kommt gerne wie-
der.“ Und genau das ist der
Schlüssel für eine starke In-
nenstadt: Aufenthaltsqualität.

Doch es gibt auch positi-
ve Nachrichten. Die Kölner In-
nenstadt ist beliebt – die Zahl
der Besucher steigt, ebenso wie
die Zeit, die sie in der City ver-
bringen. Besonders Gastrono-
mie, Kulturangebote und das
bunte Treiben zwischen Dom
und Neumarkt kommen gut
an. Auch das Vielfaltserlebnis
beim Shopping wird häufig ge-
lobt.
Janssen sieht darin eine kla-

re Chance: „Die Leute wollen

in die Kölner City – das ist ei-
ne hervorragende Ausgangs-
lage. Jetzt geht es darum, sie
nicht mit dreckigen Straßen
oder Verkehrshürden wieder zu
vertreiben.“
Die Umfrageergebnisse sol-

len nicht in der Schublade
verschwinden. Sie dienen als
Grundlage für neue Impul-
se zur Stadtentwicklung. Ge-
meinsam mit Wirtschaft, Han-
del und Stadtgesellschaft will
KölnBusiness daran arbeiten,

die Innenstadt für alle noch at-
traktiver zu machen – als Ein-
kaufsmeile, Ort der Begegnung
und Schaufenster einer moder-
nen Metropole.
Köln hat das Potenzial – es

muss auch genutzt werden.

Zwischen FlairZwischen Flair
und Frustund Frust

Die Kölner Innenstadt ist bei Touristen
und Shopping-Fans beliebt. Foto: Weiser

Was gut läuft: Flair,
Vielfalt, Frequenz

Kölner City unter der Lupe: Was Besucher wirklich über die Domstadt denken

-
-
g
-

s Ein häufiges Bild, nicht nur in der Altstadt: Müll, Dreck und

Unrat liegt auf dem Boden. Foto: Goyert

Einkaufsbummel mit
Schattenseite

Köln. Seit Jahren warnt die
Feuerwehr davor, dass falsch
parkende Fahrzeuge Rettungs-
einsätze behindern und dass
diesdramatische Folgen ha-
ben können. In den vergange-
nen Tagen hat ein Falschparker
im Kölner Stadtteil Humboldt-
Gremberg einem Mann fast das
Leben gekostet.
Als Kölner Feuerwehrleute

mit einem Drehleiterfahrzeug
zu einem brennenden Mehrfa-
milienhaus gelangen wollten,
verhinderte ein in einer Kurve
abgestelltes Auto die Durch-
fahrt. Unglaublich: Die Ein-
satzkräfte mussten zu Fuß den
restlichen Weg zum Einsatzort
zurücklegen.
Ein Bewohner des Mehrfa-

milienhauses hing beim Ein-
treffen der Feuerwehrleute nur
noch an einem Fenstersims,
ein Sprungtuch rettete ihn. Der
Mann kam mit schweren Ver-
letzungen durch Verbrennun-
gen in ein Krankenhaus.
Als das Drehleiterfahrzeug

endlich am Haus ankam, konn-
te die Feuerwehr einen wei-
teren Hausbewohner aus dem
dritten Obergeschoss direkt
über der Brandwohnung retten.
Über den Notruf habe sich

dann eine Frau aus dem Nach-
barhaus gemeldet: Der Rauch
war bis zu ihr in die Wohnung
gelangt. Auch sie begleite-
ten Einsatzkräfte ins Freie. Bei
dem Einsatz habe sich bereits
zu Beginn auch ein Feuerwehr-
mann an der Hand verletzt.Wie
schwer und wodurch, konnte
der Feuerwehr-Sprecher nach
dem Einsatz nicht sagen.
Insgesamt betreuten die Hel-

fer sechs Menschen an dem
Feuerwehr-Bus. Binnen einer
halben Stunde war das Feu-
er unter Kontrolle, gegen Mit-
ternacht konnten die Einsatz-
kräfte abrücken. Das betroffene
Wohnzimmer sei komplett aus-
gebrannt und die Wohnung un-
bewohnbar, sagte Ulrich La-
schet, Sprecher der Feuerwehr
Köln. Und weiter: „Wir wissen,

die Parkplatzsituation ist gera-
de in Veedeln mit überwiegen-
dem Wohncharakter kritisch
und Parkplätze sind dort ein
rares Gut. Dennoch appellie-
re ich, die bestehenden Halte-
und Parkverbote konsequent
zu beachten. Denn auch ein
nur kurzzeitig falsch abgestell-
tes Fahrzeug kann bedeuten,
dass bei einem Rettungseinsatz
wertvolle Minuten verloren ge-
hen, von denen die Gesundheit
oder das Leben von Menschen
abhängen.“

Wie ein Sprecher der Kölner
Polizei mitteilt, ist ein Buß-
geldverfahren gegen den Fahr-
zeughalter des falsch abgestell-
ten Autos eingeleitet worden.
Bei Falschparken erwartet die
Autohalter, je nach Schwere
des Verstoßes, ein Verwarngeld
zwischen 20 Euro und 100 Eu-

ro, plus Verwaltungsgebühren,
wie ein Stadtsprecher zu einer
oft von Autos versperrten Feu-
erwehrzufahrt in Zollstock in-
formierte. Parkende Autos, die
Rettungseinsätze behindern,
könnten zudem abgeschleppt
werden.
Freie Fahrt zu habenist für

Rettungskräfte von großer Be-
deutung. Der Fall liegt bereits
bei der Kölner Staatsanwalt-
schaft. Ob und inwiefern der
Falschparker strafrechtlich be-
langt werden muss, wird noch
geprüft, wie Oberstaatsanwalt
Ulrich Bremer Mittwochnach-
mittag auf Anfrage mitteilt.
Schon 2022 hatten in Köln

Grüne und SPD härtere Strafen
für Falschparker gefordert. Seit
2001 finden viermal pro Jahr
Fahrten und Aktionen in jedem
Stadtbezirk statt, bei denen die
Retter der Feuerwehr demons-
trieren, wie wichtig freie Fahrt
in den Straßen für sie ist. Ein
tragischer Vorfall mit Toten
aufgrund zu spät eingetrof-

fener Hilfe hatte damals den
traurigen Anlass zu der Aktion
gegeben.
„Jeder und jede kann in die

Situation geraten, schnell und
unter Umständen lebenswich-
tige Hilfe zu benötigen“, sag-
te Christian Miller, Leiter der
Feuerwehr Köln, 2022 im Rah-
men einer Aufklärungsaktion
im Agnesviertel.
Um parkende Anwohner in

den Veedeln zu sensibilisie-
ren, führt die Feuerwehr auch
immer wieder Probefahrten an
bekannten Engstellen durch.
Dann hagelt es auch schon mal
Knöllchen für Falschparker.
Ein Feuerwehrmann zum EX-
PRESS: „Falschparker, die Ret-
tungswege blockieren, sollten
sich darüber klar sein, dass sie
mit einer solchen Aktion tat-
sächlich das Leben von Men-
schen aufs Spiel setzen. Da-
bei könnte es sie ja auch selbst
treffen, wenn sie und ihre An-
gehörigen in Not geraten.“

(HMA/SBO.)

Wohnung brannte,Wohnung brannte,
Retter kamen zu FußRetter kamen zu Fuß

Ob die Feuerwehr im Ernstfall diese Zu-
fahrt (roter Kreis) nutzen kann, ist frag-
lich. Hier darf nicht geparkt werden,
auch nicht kurz. Foto: Broch

Polizei ist sich sicher:
Falschparker dürfen
Bußgeld erwarten

waltungsgebühren fener Hilfe hatte damals den

Spätestens jetzt gibt es kei
n Durchkommen

mehr für Rettungskräfte. Leserfoto: Sandra Escher

Workshop:
Hören, Tasten,
Riechen
Köln. Wie fühlt sich Theater

an, wenn man es nicht (nur) se-
hen kann? Dieser Frage geht ein
ganz besonderer Ferienwork-
shop für Kinder im Alter von 11
bis 14 Jahren auf den Grund –
mit allen Sinnen!
Am Mittwoch, 23. April, lädt

das COMEDIA Theater in der
Südstadt, von 14 bis 18 Uhr,
zum Workshop „Theater zum
Hören, Tasten und Riechen“
ein. Das inklusive Format rich-
tet sich ausdrücklich an blin-
de, sehbehinderte und sehende
Kinder – gemeinsam begeben
sie sich auf eine spannende Sin-
nesreise.
Angeleitet vom inklusiven

Künstlerkollektiv ADAG, das
selbst aus blinden und sehen-
den Kulturschaffenden besteht,
entdecken die Teilnehmenden
spielerisch neue Möglichkeiten
des Theaters: Es wird gelauscht,
geschnuppert und gefühlt –mit
Fantasie, Kreativität und Spaß.
Vorkenntnisse sind nicht not-
wendig. Teilnahme ist kosten-
los. Anmeldungen und Fragen
an ronja_gerlach@web.de

Strom und
Wärme für die
Ukraine
Köln. Vor wenigen Tagen

lieferte das Blau-Gelbe Kreuz
zwei mobile Blockheizkraft-
werke in die Oblast Dnipropet-
rowsk. Die gasbetriebenen An-
lagen decken bis zu 60 Prozent
des Strom- und 40 Prozent des
Wärmebedarfs zweier Kranken-
häuser. Finanziert wird das Pro-
jekt mit 200.000 Euro vom Land
NRW.Die Technik ist mobil ein-
setzbar, da sie in handelsübli-
che PKW-Anhänger integriert
wurde. Gleichzeitig ist sie Teil
des langfristigen Engagements
für den Aufbau einer resilien-
ten Energieinfrastruktur in der
Ukraine.
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Gegen das neue Beleuchtungskonzept für den Dom regt sich
heftiger Widerstand von Naturschützern. Die Pläne, das Äu-
ßere der Kathedrale von Ostern an mit insgesamt 800 LEDs
in bisher ungekannter Intensität erstrahlen zu lassen, seien
„ein richtiger Schock“, sagte Manuela Franke, Vorstandsmit-
glied des BUND Köln und Mitglied der „AG Lichtverschmut-
zung“. Sie sprach von einer weiteren „Lichtsünde“ Kölns.

VON JOACHIM FRANK
Köln. Die Lichtverschmut-

zung sei neben dem Flächen-
verbrauch und dem Einsatz
von Pestiziden der Hauptgrund
für das Insektensterben mit
seinen dramatischen Folgen
für die Ökosysteme. „Die In-
sekten fliegen die Lichtquellen
an und sterben vor Erschöp-
fung. Wenn wir jetzt lesen,
dass die Beleuchtung des Doms
künftig bis in die Turmspitzen
vorgesehen ist, dann ist damit
völlig klar, dass alles nur noch
schlimmer wird“,so Franke Der
Dom sei kein „totes Gestein“,
sondern ein eigener Lebens-
raum.
Tatsächlich haben die Bio-

logen Iris Günthner und Bru-
no P. Kremer von der Univer-
sität zu Köln vor Jahren die
Flora und Fauna des Doms ak-
ribisch erforscht. Die Experten
ermittelten unter anderem ei-
ne Gesamtbiomasse von 1000
Tonnen – vornehmlich niede-
re Gewächse, die auf demMau-
erwerk siedeln und zu dessen

charakteristischer Patina bei-
tragen. Dazu ist der Dom Hei-
mat zahlreicher Tierarten,
von Insekten über Mäuse und
Fledermäuse bis hin zu Rot-
schwänzen, Krähen, Möwen,
Falken und Eulen. Kremer be-
schreibt den Dom als „sehr
schönes, geschluchtetes Fel-
senbiotop mitten in der Groß-
stadt“.
Das neue Beleuchtungskon-

zept sieht auch Kremer sehr
kritisch, zumal die Ergebnis-
se seiner Arbeit am Dom dem
Domkapitel und dem Dombau-
meister bekannt seien. „Für
die Pflanzen und Flechten ist
es irrelevant, aber nachtakti-
ve, lichtempfindliche Tiere wie
Fledermäuse und Eulen lei-
den massiv unter der künstli-
chen Beleuchtung.“ Sie würden
vertrieben, wenn der Dom die
ganze Nacht angestrahlt wäre.
Im Gespräch mit dem „Kölner
Stadt-Anzeiger“ empfahl der
pensionierte Wissenschaftler
„dringend eine reduzierte Be-
leuchtung“.
Ein Minimalkompromiss

bestünde auch aus Sicht des
BUND darin, die Beleuchtung
zu dimmen und sie phasenwei-
se ganz abzuschalten. „Damit
wäre schon mal viel geholfen.“
Entspannter als der BUND

sieht die Schwester-Organi-
sation Nabu die Planungen
für das neue Beleuchtungs-
konzept. Grundsätzlich sei die
Lichtverschmutzung in Groß-
städten tatsächlich „der Irr-
sinn“, sagte die Geschäftsfüh-
rerin des Nabu Köln, Birgit
Röttering. Das Problem in Köln
aber nun ausgerechnet am
Dom als „dem Highlight“ der

Stadt festzumachen, halte sie
für eine falsche Beschränkung.
In unmittelbarer Umgebung
des Doms würden zum Bei-
spiel die Rheinbrücken inten-
siv angestrahlt, ebenso die City
selbst. „Da macht der Dom den
Braten nicht fett“, so Röttering.
Auf eine Bitte um Stellung-

nahme der Dombauhütte zur
Kritik des BUND reagierte
Sprecherin Pia Modanese mit
dem vertröstenden Hinweis,
alle Fragen zur neuen Dombe-
leuchtung würden kurz vor der
Inbetriebnahme zu Ostern be-
antwortet. In Sachen Umwelt-

und Tierschutz verwies sie auf
die Rheinenergie als erste Ad-
resse.
Deren Sprecher Eugen Ott

suchte die Bedenken zu zer-
streuen. Mit der neuen Be-
leuchtung würden sich die
Verhältnisse für die Tierwelt
am Dom verbessern, statt ver-
schlechtern. Die LED-Tech-
nik ermögliche nicht nur ei-
ne punktgenaue Illumination
mit weit weniger Streuver-
lusten als mit den bisherigen
Halogenstrahlern, die in teils
großer Entfernung vom Dom
angebracht sind. Auch lasse

sich die Lichtfarbe besser an-
passen. Eine warmweiße Tö-
nung von 3000 Kelvin sei für
Insekten deutlich weniger an-
ziehend. Das sei auch im Bun-
desnaturschutzgesetz aus-
drücklich festgehalten. Unter
dem Strich, so Ott, „haben wir
ökologisch ein reines Gewis-
sen“.
Die Stadt erklärte, die künf-

tige Illuminierung des Doms
berücksichtige den negativen
Einfluss der Lichtverschmut-
zung auf Insektenbiomas-
se und -vielfalt. Ziele im Hin-
blick auf Klima und Umwelt

seien ein verbesserter Insek-
tenschutz sowie weniger Ener-
gieverbrauch und geringere
Lichtemissionen.
„Die zukünftige Illuminie-

rung berücksichtigt dies und
wird an den neuesten Maß-
stäben der Stadtbeleuchtung
und den Vorgaben des aktuel-
len Lichtmasterplans ausge-
richtet sein“, so Stadtsprecher
Robert Baumanns. Die Auswir-
kungen der neuen Beleuchtung
auf die Tierwelt am Dom könn-
ten „nicht seriös abgeschätzt“
werden. „Einige Arten kom-
men trotzdem vor.“

Die Rheinenergie erprobt die
neue LED-Beleuchtung des Köl-
ner Doms. Foto: Joachim Frank/
Kölner Stadt-Anzeiger
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zumm FrFrFrFrühühühühlilililingngngngsbsbsbbegegegginininn.n.n ZZZieiiel wwaw rrr eieieieiee nenne
nachhhahahaltlttigigigggeeeee VeVeVeV rbrbrbesesesseserurungng ddererer WWWWWasasasas--
serqualilitätätät.t...t. DDDafafürürür wwwurdede ddieie uundnddndicicchthththteee
Beckensosohlhleee ererneneueuert, dadaass GeGeGewäwäwässsssssss erererer
vertrtieeft undd mitt neuen TTieiei fwfwfwwfwasasseseeeerzrrzo-o-
nenenn auausggesestatattt et.Auchch einin nneueueuererr SSSSteteg,g,gg
bebebebepflpflpp aanznztete UUfeferr unundd momodedernrnnee TeTeTeTTT chchchchchchninikk
sisindndndnd TTTTTTeieeieieilll dededeerr MaM ßnßn hahmeme.. DeDeerr BoBoBoototo s-s-
veveveveerlrlrlrlrlrleieieieieeihhhh ststststararaa tet bab ld, und im SSomomommememerrr
fofofofolglglgtttt dedededed rrrrr ökökökolllogische Feinschliff – mit
AlAlAlA gegegen,n,n,,n FFFFisisisi chchchchenn und frischer Vielfalt.

Der VolksgartenweiherDer Volksgartenweiher
ist zurückist zurück

Fo
to
:S
tE
B
Kö

ln

VON STEPHANIE BROCH

Köln. Raderberg. Die Nie-
derländer haben einen neuen
Nationalsport gefunden: das
Tegelwippen. Auf Deutsch be-
deutet der Begriff „Kachel-Um-
drehen“. Bei der Aktion geht es
darum, private Böden zu ent-
siegeln, Pflastersteine aus der
Erde zu holen, die freien Flä-
chen zu bepflanzen und damit
etwas für den Klimaschutz zu
tun: Wasser kann besser versi-
ckern, die neuen, grünen Flä-
chen sorgen für mehr Kühlung
und bieten Tieren, vor allem
Insekten und Vögeln, Nahrung
und Lebensraum. Die Nieder-
länder veranstalten das „Tegel-
wippen“ als Wettbewerb unter
Gemeinden und Städten.
Der Raderberger Christian

Wirtz erfuhr in der Vorweih-
nachtszeit zufällig von der Ak-
tion. „Ich hörte davon und fand
die Idee ungemein reizend: ein
Wettbewerb mit spielerischem
Ansatz für den Umweltschutz“,
erzählt er. Der 60-Jährige re-
cherchierte und schnell stand
für ihn fest: Die Aktion wäre et-
was für Köln. „Ich stelle es mir
als eine tolle Sache vor, dass die
86 Kölner Veedel im Wettstreit
miteinander Böden entsiegeln.
Da entwickeln dann die Nippe-
ser großen Ehrgeiz, um besser
zu sein als die Ehrenfelder, und
die Marienburger als die Ro-
denkirchener“, meint er.
Das „Tegelwippen“ wur-

de 2020 von einer nieder-
ländischen Kreativagentur
konzipiert. Den Anfang des

Wettstreits machten Amster-
dam und Rotterdam. Bereits im
folgenden Jahr weitete sich die
Aktion auf 81 Städte und Ge-
meinden im ganzen Land aus.
2023 nahmen gleich mehr als
173 Städte und Gemeinden teil.
Der Wettbewerb beginnt je-

des Jahr am 21.März und endet
am 31. Oktober. Teilnehmende
Kommunen und Privatperso-
nen dokumentieren ihre Fort-
schritte online, indem sie die
Anzahl der entfernten Steine
melden und Fotos schicken.
Am Ende erhält die Stadt oder
Gemeinde mit den meisten
entfernten Steinen pro 1000
Einwohner eine Auszeichnung.
Die Aktion wird inzwischen

unter anderem vom niederlän-
dischen Ministerium für Infra-
struktur und Wasserwirtschaft
unterstützt. Mittlerweile sol-
len bisher insgesamt mehr als
14 Millionen Platten und Pflas-
tersteine entfernt worden sein.
Seit 2023 veranstalten auch
Kommunen in Belgien das „Te-
gelwippen“. Ebenfalls in eini-
gen deutschen Städten ist die

Idee mittlerweile angekom-
men. So startete die Hochschu-
le für Gesellschaftsgestaltung
in Koblenz in diesem März die
Aktion „Abpflastern“ als Stu-
dierendenprojekt.
„Es ist wirklich eine tolle Sa-

che, jeder Quadratmeter ent-
siegelter Boden bringt etwas“,
ist Wirtz überzeugt. Der Kli-
mawandel bereitet ihm – wie
vielen – Sorgen. „Besonders
deutlich wurde das für mich
bei den Überflutungen im Ahr-
tal. Ich bin früher viel Rad ge-
fahren, und durch meine Trai-
ningsstrecken kannte ich viele
der Orte, die im Sommer 2021
überflutet wurden. Das ist mir
nahegegangen“, sagt er.
Durch seine Multiple Sklero-

se-Erkrankung sitzt der Jurist
seit 2015 im Rollstuhl. Sport,
der ihm früher viel bedeute-
te, geht schon seit Jahren nicht
mehr. Aktiv ist der Kölner den-
noch. Hinsichtlich seiner Idee,
das Tegelwippen nach Köln zu
holen, hat er die Stadt ange-
schrieben.
„Die Stadt zeigte sich in ih-

rer Antwort-Mail der Idee ge-
genüber aufgeschlossen und
verwies auch auf die Aktion
‚Grün hoch 3‘“, berichtet Wirtz.
Im Rahmen dieses städtischen
Programms, das imHerbst 2018
startete, können Eigentümer
und sonstige Verfügungsbe-
rechtigte über ein Grundstück
Anträge auf finanzielle Förde-
rung stellen, wenn sie zum Bei-
spiel ihre Dach oder ihrer Fas-
sade begrünen oder Flächen
entsiegeln und begrünen.
Seine Idee postete Wirtz Mit-

te Februar auf Facebook. „Ich
bekam schon viel positive Re-
sonanz“, sagt er. Jetzt will er
bald Vereine in den Veedeln
und Lokalpolitiker ansprechen,
um Unterstützer für das Pro-
jekt zu finden. Websites zum
„Tegelwippen“ in Köln sind
derzeit in der Mache, wer den
aktiven Raderberger dabei un-
terstützen will, den Entsieg-
lungswettbewerb nach Köln zu
holen, kann ihn über Facebook
kontaktieren. Infos unter: te-
gelwippen.koeln und tegel-
wippen.de

Entsiegeln wie dieEntsiegeln wie die
Niederländer: „Tegelwippen“Niederländer: „Tegelwippen“

Mehr Pflanzen statt Schot-
ter sollen in Gärten Einzug
erhalten. Christian Wirtz
(kl. Foto) ist vom Tegelwip-
pen begeistert. Fotos: Broch

Wettstreits machten Amster

LEDs sollen Insekten, EulenLEDs sollen Insekten, Eulen
und Fledermäuse irritierenund Fledermäuse irritieren

BUND Köln protestiert: Neue Dom-Beleuchtung eine weitere „Lichtsünde“ Kölns
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Das Wetter wird präsentiert von Habuzin

FRÜHLINGSAUFTAKT:
20% AUF ALLES *

VIELE
TOP ANGEBOTE
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OTHON KAIMAKTSIS www.habuzin.de

ELEKTROGERÄTE • TV & SOUND

einfach persönlicher.
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Hardy REMAGEN GmbH & Co. KG | An der Hasenkaule 9-13 | 50354 Hürth | 0 22 33 / 9 74 04-20
Mo. - Fr. 9 -18 Uhr | Sa. 8 -14 Uhr

BEWIRB DICH JETZT – alle Infos auf unserer Homepage unter www.hardy-remagen.com N
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LECKER, LECKER
saftige Putenbruststeaks eingelegt in einer pikanten
Honig-Cayenne-Marinade 3 Stück à 150 g pro Packung
(kg = 11,088 €) Packung nur 4,99 €
frisch für Sie gekocht, 500 g pro Packung
(kg = 5,98 €) Packung nur 2,99 €
Currysauce, Steaksauce und BBQ-Hickory
unsere beliebten Grillsaucen in der 250-ml-Glasflasche
(kg = 3,98 €) Paket nur 2,99 €
NEU IM SORTIMENT ZUR GRILLSAISON:

Bratwurst verfeinert mit Mais, Kidneybohnen,
Paprika und Emmentaler
Packung = 3 Stück à 80g (kg = 8,29 €) Packung nur 1,99 €
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VERKAUFSOFFENER

SONNTAG

Rabatt nur am 06.04.2025 gültig!

*1Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen und Rabatten. Gilt nur für Neukäufe und gegen Vorlage
des Coupons am 06.04.2025. Alle in Anzeigen und Prospekten angegebene Preise sind Endpreise, die
etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. *2 Ausgenommen sind Gutscheinkarten,
Dienst-leistungen und Angebote in der porta Gastronomie. Gilt nur für Neukäufe gegen Vorlage der
Kundenkarte.

50126 Bergheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bergheim
Humboldtstraße 2 • Tel.: 0 22 71 60 77-0

IN BERGHEIM

06.04.
13-18 UHR
Freie Möbelschau von 12-13 Uhr
Beratung und Verkauf ab 13 Uhr 25%

AUF ALLES
ohne Wenn und Aber

Nur gültig im Einrichtungshaus.

*1

Nur gegen Vorlage des Coupons.
Gültig am 06.04.2025,
solange der Vorrat reicht.

N rN gegen VVo lrlage ddes CCo pons

GESCHENKT!
ab einem Einkaufswert von 500€ab in

2 GOP-Tickets

EXKLUSIV
FÜR SIE

g g

+5%
porta CARD-

Rabatt

*2
EXTRA

• Feuerwehr
Multiplayer

• Hüpfburg
• Foodtrucks und
Getränkestände

• Kindereisenbahn
• porta-Gewinnspiel

Nähere Infos im Einrichtungshaus

KINDER, KINDER!
AKTIONSPROGRAMM:

hn
piel

d
d
h

d
e
hn

AUF DER
KINDER-AKTIONSBÜHNE
• Fotoaktion: Paw Patrol
hautnah erleben

• Rick Junior
mit Kinderdisco

• Kinderschminken
• Ballonmodellage
... und vieles mehr

20.000 m2

Gartenpflanzen,
Gastronomie, BBQ
und viel mehr!

www.rheinische-anzeigenblaetter.de

Hansaring 97. Das unter
Denkmalschutz stehende
Saturn-Gebäude mit der
braun-roten Backsteinfas-
sade hat in mehrfacher Hin-
sicht Geschichte geschrie-
ben. Jetzt wird Saturn selbst
Geschichte, das Ende einer
Kölner Marke.

VON JAN WÖRDENWEBER

Köln. Dass es mit 65 Me-
tern 1925 für kurze Zeit das
höchste Haus Europas war, ist
jedoch schnell in den Hinter-
grund gerückt: Jahrzehnte-
lang war im Erdgeschoss nicht
nur die „größte Schallplatten-
schau der Welt“ beheimatet,
wie es hieß. Der Massivbau
war zudem Stammhaus der
Saturn-Firmengründer Anni
und Fritz Waffenschmidt, die
von hier aus ab 1977 expan-
dierten und ein Imperium für
Unterhaltungselektronik und
Haushaltswaren aufbauten.
Jetzt ist dort Saturn selbst

Geschichte: Während das
Hansa-Haus bereits als Ge-
bäude für Computerspiele
umfunktioniert worden war,
befand sich dahinter die zen-
trale Saturn-Filiale für Köln.
Am vergangenen Donnerstag
eröffnete dort ein neuer Me-
diamarkt.
Zwar gehören Saturn und

Media-Markt schon lange zum
gleichen Mutterkonzern, doch
bis 2023 hatten die beiden
Elektronik-Fachmärkte ihre
Geschäfte getrennt vonein-
ander geführt. Beide Marken
präsentieren sich inzwischen
unter einem gemeinsamen
Auftritt, Logistik und Einkauf
wurden vereinheitlicht, Ver-
triebskanäle synchronisiert.

Der historische Wechsel am
Hansaring findet in Branchen-
kreisen auch deshalb erhöh-
te Aufmerksamkeit, da es nun
auch das Stammhaus getrof-
fen hat: Immer mehr Saturn-
Läden in Deutschland waren
zuletzt zu Mediamarkt-Filia-
len umgebaut worden. Aktuell
betreibt die Mediamarkt-Sa-
turn-Holding mit Sitz in In-
golstadt bundesweit rund 400
Geschäfte. Dem Vernehmen
nach tragen nur noch 80 da-
von den Namen Saturn.
„Grundlage für diese Ent-

scheidungen sind die Ergeb-
nisse umfassender Umfeld-
und Marktanalysen“, sagt
eine Sprecherin des Unter-

nehmens. Auf die Frage, ob
die einstige Kölner Marke Sa-
turn in den kommenden Jah-
ren ganz verschwinde, wird
ausweichend geantwortet: Im
Zuge der Modernisierung ha-
be man einige Saturn-Märkte
als Mediamarkt wiedereröff-
net und werde das auch wei-
terhin tun.
Branchenkenner hingegen

werten die jüngsten Schrit-
te als gezielten Übergang zur
Ein-Marken-Strategie: Saturn
stirbt, Mediamarkt bleibt. Al-
lein 2024 wurden nach Anga-
ben des Nachrichtenportals
„Games Wirtschaft“ rund 20
Saturn-Filialen in Mediamärk-
te umgewandelt. In Köln gibt
es Saturn nur noch in der Ho-
he Straße, im Rhein-Center
sowie in Porz. Mediamarkt hat
Filialen in der Hohe Straße, in
den Köln-Arcaden in Kalk, auf
der Ehrenstraße, in Marsdorf –
und nun am Hansaring.

Der neue Markt präsentiere
sich auf 4400 Quadratmetern
in einem völlig neuen „Look
& Feel“, heißt es aus der Zen-
trale in Ingolstadt. Er sei mo-
derner, übersichtlicher, zudem
gebe es Präsentationsflächen
zum Ausprobieren moderner
Technik-Highlights. Media-
markt warb am Donnerstag
mit diversen Eröffnungsange-
boten.
Vom Umbau nicht betroffen

war die E-Sport- und Gaming-
Fläche „Xperion“ im Erdge-
schoss des Hansahochhauses,
wo einst die Musik spielte:
Zahlreiche Top-Stars ga-
ben hier Autogrammstunden,
Kunden suchten nach Schall-
platten. Zeiten, denen Nost-
algiker hinterhertrauern wie
den Kölner Erfolgen im Bas-
ketball: Saturn-Gründer Fritz
Waffenschmidt, der 2017 ver-
starb, führte den BSC Saturn
Köln als Mäzen in den 1980er-
Jahren zu vier deutschen
Meistertiteln, dreimal gewann
der BSC den Pokal.
Noch ist am Hansahochhaus

der Saturn-Schriftzug zu le-
sen, der nachts leuchtet. Ob er
zeitnah gegen „Mediamarkt“
ausgetauscht wird? „Wir ha-
ben die Fläche lediglich ver-
mietet“, sagt Daniel Schild,
Mitglied der Geschäftsleitung
der Koerfer-Gruppe, der das
Hochhaus gehört. Seitens der
Mediamarkt-Saturn-Holding
gab es dazu bislang keine Ant-
wort.

Das Ende einerDas Ende einer
Kölner MarkeKölner Marke

Am Hansaring heißt es schon in absehbarer Zeit: Mediamarkt statt Saturn
Ein Wahrzeichen
der Stadt: Das
Hansahochhaus
mit dem Saturn-
Schriftzug.
Foto: Grönert

Mit 65 Metern war das
Haus einst das höchste
in ganz Europa

Im Jahr 2024 wurden 20
Saturn-Filialen in Media-
märkte umgewandelt

Das Gebäude befindet sich in der unmittelbaren Umgebung
der Haltestelle Hansaring. Foto: Krasniqi
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LISA ECKHART
KAISERIN STASI DIE ERSTE

29.03.202629.03.2026
Mitsubishi-Electric HalleMitsubishi-Electric Halle

30.03.202630.03.2026
LANXESS Arena

DÜSSELDORFDÜSSELDORF
KÖLNKÖLN

ArenaLANXESS a

A L A I N F R E I
ALLES NEUALLES NEUALLES NEUALLES NEU

10.12.202510.12.2025 AACHENAACHEN
EurogressEurogress
12.12.202512.12.2025 NEUSSNEUSS
StadthalleStadthalle
13.12.202513.12.2025 BERGHEIMBERGHEIM
MEDIO.RHEIN.ERFTMEDIO.RHEIN.ERFT

12.03.202612.03.2026 KÖLNKÖLN
LANXESS ArenaLANXESS Arena

12.09.202512.09.2025 AACHENAACHEN
EurogressEurogress
12.12.202512.12.2025 KREFELDKREFELD
Yayla ArenaYayla Arena
30.01.202630.01.2026 ESSENESSEN
Grugahalle (neues Programm!)Grugahalle (neues Programm!)
06.03.202606.03.2026 DORTMUNDDORTMUND
Westfalenhalle (neues Programm!)Westfalenhalle (neues Programm!)
22.03.202622.03.2026 WUPPERTALWUPPERTAL
Grugah3lle (neues Programm!)Grugah3lle (neues Programm!)

Tickets unterkkeetseet unteerrkkeetetseetets unteunteterr Agentur Lühr präsentiert:

Schon im letzten Jahr gab es
ein großes Gezerre der Aus-
richter um die Kölner Kir-
mes. Nun sorgt ein Streit
wohl sogar dafür, dass das
Frühlingsvolksfest in die-
sem Jahr komplett ausfällt.
Denn nachdem der unter-
legene Bewerber ein lang-
wieriges Nachprüfverhalten
beantragt hat, ist der ur-
sprüngliche Beginn ab dem
19. April womöglich nicht
mehr zu halten. Und auch
ein Nachholtermin kommt
für die Stadt nicht infrage.
Die Enttäuschung von tau-
senden von Familien mit Kin-
dern und zahlreichen Kölner
Schaustellern wäre riesig.
Aber warum konnte es zu
so einer verfahrenen Situati-
on überhaupt kommen? Das
Drama um die Kölner Kirmes
in elf Akten:

1. Akt – Juni 2021
Rund 50 Jahre hatte die Ge-
meinschaft Kölner Schau-
steller (GKS) die Oster- und
Herbstkirmes in Deutz ver-
antwortet – bis 1996 auf dem
Gelände der Lanxess-Arena,
nach deren Bau auf der Deut-
zer Werft. Aber es war klar:
Ende 2023 würde das Nut-
zungsrecht der GKS als Kir-
mesausrichter auf der Deutzer
Werft enden. Aussteller Theo
Hardt reicht daher bereits im
Juni 2021 eine Bewerbung für
die Ausrichtung der Kirmes im
Jahr 2024 ein.

2. Akt – 21. Juni 2023
Die Stadt Köln fordert poten-
zielle Ausrichter dazu auf, die
Bewerbungen für die Oster-
und Herbstkirmes 2024 bis
zum 18. August 2023 einzu-
reichen. Auf Bitten eines An-
tragstellers wird die Abgabe-
frist bis zum 31. August 2023
verlängert.

3. Akt – 4. Oktober 2023
Die Stadtverwaltung entschei-
det, dass der Leverkusener
Schausteller Wilfried Hoff-
mann die Ausschreibung zur
Ausrichtung der Kirmes ge-
wonnen hat.

4. Akt – 3. November 2023
Die Gemeinschaft Kölner
Schausteller (GKS) reicht Kla-
ge gegen die Entscheidung der

Riesen KirmesRiesen Kirmes
um die Kirmesum die Kirmes
(Ein Drama in 11 Akten)(Ein Drama in 11 Akten)

Wegen Aussteller-Zoff und langwierigen Verfahren droht der Oster-Kirmes das Aus

Stadtverwaltung beim Verwal-
tungsgericht ein. Sie bemän-
gelt: Das Vergabeverfahren sei
nicht ordnungsgemäß durch-
geführt worden.

5. Akt – 19. Dezember 2023
Der Klage wird stattgegeben.
Das Gericht bemängelt vor al-
lem, dass die Vergabe der Kir-
mes nicht öffentlich ausge-
schrieben wurde. Die Stadt
Köln muss das Auswahlver-
fahren für das Jahr 2024 so-
mit erneut durchführen. Inte-
ressenten haben nun bis zum
2. Februar 2024 Zeit, sich zu
bewerben. Entschieden wird
letztlich im Losverfahren.

6. Akt – 26. Februar 2024
Der Leverkusener Wilfried
Hoffmann – und damit der ur-
sprüngliche Sieger der Aus-
schreibung – gewinnt das Los-
verfahren. Er darf die Kirmes
im Jahr 2024 ausrichten.

7. Akt – 18. März 2024
Streit beim Aufbau der Oster-
Kirmes: Die GKS beansprucht
die Verteilerkästen für Strom
auf dem Gelände für sich, die
Stadt widerspricht. Das Land-
gericht prüft den Sachver-
halt und gibt der Stadt letzt-
lich recht. Hoffmann darf die
Stromkästen nutzen.

8. Akt – 16. September 2024
Die Stadt beschließt, die Aus-
richtung der Deutzer Volksfes-

te für den Zeitraum 2025 bis
2029 gemeinsam auszuschrei-
ben. Die Bewertung der An-
gebote erfolgt nach Fristende
durch eine Findungskommis-
sion, die mit Vertretern aus
Politik und Verwaltung be-
setzt ist.

9. Akt – Ab Dezember 2024
Die Findungskommission führt
das Vergabeverfahren durch.
Anschließendgehtbei der Stadt
Köln eine Vergaberüge ein, de-
ren Inhalte vor Zuschlagser-
teilung geprüft werden müs-
sen. Bevor der Zuschlag erteilt
werden kann, muss ein Ableh-
nungsschreiben an den unter-
legenen Bewerber erfolgen.Da-
nach hat dieser zehn Tage Zeit,
Rechtsmittel gegen die Ent-
scheidung einzulegen.

10. Akt – 17. März 2025
Die Kommission übermittelt
letztlich das Ergebnis an die Be-
werber. Die GKS geht aus dem
Verfahren als Sieger hervor.

11. Akt – 25. März 2025
Wilfried Hoffmann stellt als
unterlegener Bieter einen An-
trag auf Nachprüfung. Dafür
ist die bei der Kölner Bezirks-
regierung angesiedelte Verga-
bekammer Rheinland zustän-
dig. Ihre Entscheidung trifft
sie in der Regel innerhalb ei-
ner Frist von fünf Wochen. Im
Ausnahmefall ist allerdings
eine Verlängerung um weitere

zwei Wochen möglich.

So geht‘s weiter
Sollte die Entscheidung der
Vergabekammer nicht deut-
lich eher gefällt werden, wird
es in diesem Jahr keine Kir-
mes am Deutzer Rheinufer ge-
ben. Denn bereits am 7. April
müsste vor Ort mit dem Auf-
bau der großen Fahrgeschäf-
te begonnen werden. Ob es
dazu kommt, darf bezweifelt
werden. Stattdessen blicken

tausende von Kirmesgängern
in den Osterferien voraus-
sichtlich auf eine leere Deut-
zer Werft, ohne Fahrgeschäfte
und bunte Lichter. Umso mehr
werden viele von ihnen dar-
auf hoffen, dass die Stadt Köln
ihre Vergabeprozesse künftig
so plant, dass Veranstaltun-
gen auch im Falle von recht-
lichen Unklarheiten pünktlich
durchgeführt werden können.
Denn anderswo klappt das
schließlich auch.
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Köln. Am 26. und 27. Ap-
ril lädt VisitKöln zum „Ent-
decke Köln Tag“ ein. Zahlrei-
che Führungen und weitere
Erlebnisse bieten Gästen und
Einheimischen an diesem
Tag die Gelegenheit, die
Stadt kostenlos zu entdecken
und vielleicht sogar einmal
mit ganz anderen Augen zu
sehen.
„Der Entdecke Köln Tag ist

eine wunderbare Gelegen-
heit, unsere Stadt aus neuen
Perspektiven zu erleben – so-
wohl für die Einheimischen
als auch für Menschen aus
der Region“, betont Dr. Jür-
gen Amann, Geschäftsfüh-
rer von KölnTourismus. „Wir
freuen uns, auch in diesem
Jahr wieder einige besondere

Kölner Orte vorzustellen und
den Teilnehmenden einen
Blick hinter die Kulissen und
abseits der bekannten Pfade
zu ermöglichen.“
Mehr als 40 kostenlo-

se Stadtführungen und Ent-
deckungstouren stehen zur
Auswahl. Über die Stadt ver-
teilt finden Führungen zu
Fuß oder mit dem Fahrrad
statt. Von typisch kölschen
Erlebnissen bis hin zu ein-
zigartigen Einblicken in Mu-
seen, Hochschulen und wei-
tere Kultureinrichtungen ist
für jeden Geschmack etwas
dabei.
Die Angebote sind aus-

schließlich online unter
koelntourismus.de/entde-
cke-koeln buchbar.

Köln kostenlos entdeckenKöln kostenlos entdecken

Glasdach 3699,-*
4.06m x 2.50m | Inklusive Montage

5.06m x 3.00m 4499,-*
6.06m x 3.50m 5999,-*

VERKAUF & BERATUNG: 7 TAGE DIEWOCHE VON 9.00 BIS 17.00 UHR
BUYS BALLOTSTRAAT 9, 5916 PC VENLO (NL)
0211-93670214 |WWW.GARTENLUEX.DE

*Angebote gültig von 02.04.2025 bis zum 08.04.2025. Angebote sind nicht kombinierbar! Die Bedingungen und Konditionen
finden Sie hier https://gartenluex.de/aktion/rabatt-und-aktionsbedingungen. Alle Angaben ohne Gewähr – Irrtümer, Druckfehler
und Änderungen vorbehalten. Angebote beinhalten keine Zubehörteile wie Wände, Türen usw., sofern nicht anders angegeben.
Angebotsdächer > 4.06 M auf 3 Pfosten. Abbildung ähnlich dem Angebot.

Fragen Sie auch
nach unseren
Seitenwänden!

VON ALEXANDER BÜGE
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Lernhilfe
sucht

Lehrkräfte
für Einzelunterricht

für unsere Schulen in: Engelskirchen, Wiehl,
Wipperfürth, Nümbrecht, Lindlar, Gummers-
bach, Overath, Rösrath, Bergisch Gladbach,
Köln-Rodenkirchen, Troisdorf. Voraussetzung
ist ein abgeschl. oder fast abgeschl. Studium.
Infounter: Tel. 02202/9424292

Wir suchen für ab sofort eine

Reinigungskraft (m/w/d)

Montag-Freitag /Wochenstunden 30,00 /

Automatenfahrer

Altenheim St.-Christophorus

in 50735 Köln-Niehl

Ansprechpartner: Herr Rust

Tel.: 0170-9604996

Fahrer
(m/w/d, FS-Kl. B) zur Beförderung von
Menschen mit einer Behinderung auf

Teilzeit o. Minijob-Basis gesucht. Deutsch
in Wort u. Schrift erforderlich. Personen-

beförderungsschein von Vorteil.
Gerne auch aus der Generation 60+.
Telefon 0221-92230789 oder

E-Mail: koeln@engler-transfer.de

VON HERZ ZU HERZSIE SUCHT IHN ER SUCHT SIE

Ralf, 61 J., Ingenieur, 1,86 m, total
nett + sympathisch, sportlich (Fitness,
schwimmen, Motorsport), er reist gerne,
ist kulturell interessiert, spielt Klavier, tanzt
gerne. Hast du Lust auf ein Leben zu

Essen, auf einen gemeinsamen Weg, ein
total fröhliches, harmonisches, liebevolles,

Anruf kostenlos

Ernst, 83 J., liebenswerter Senior,
gut aussehender Witwer mit einem rie
sengroßen Herzen, humorig, 1,89 m,
vital, ausgeglichen, ein Mann, auf den
man sich verlassen kann, guter Hand-
werker. Es ist nicht viel, was ich mir in

Bekanntschaft in allen Ehren zu einer
netten Dame aufbauen, möchte noch

ben. Ein unbeschwertes Miteinander, zu

lachen, auch im Lebensherbst das Le
– auf Wunsch auch bei

getren. wohnen! Melden Sie sich

Anruf kostenlos

Gerhard, 86 J., Diplom-Ingenieur
i.R., ein sehr netter, gebildeter Witwer,

guter, angenehmer Gesprächspartner,

sen, liebt Musik, die Natur + den Gar
ten, Spaziergänge mit seinem Hund,

goldenen Lebensherbst mit einer net
ten Dame teilen in Liebe und Zweisam
keit. Gemeinsam schöne Spaziergänge

den Tag mit der Partnerin ganz bewußt

Anruf kostenlos

Wolfgang, 76 J., Dr. Akademiker
i.R.,

liebeSpaziergänge, dieMusik,Theater, Lite

demwieder zusammenmachenzukönnen,

Anruf kostenlos

Martin, 73 J., Bauleiter i.R., ein hu
morvoller Mann, schlank, sportlich (Fitness,
reiten), handwerklich begabt, er mag Spa
ziergänge und Reisen, er hat kein Problem

mir fehlt ist eine Partnerin, die etwas mit mir
unternehmenmöchte, die ein optimistisches,
fröhliches Naturell hat. Zu zweit ist doch alles

Anruf kostenlos

Ludwig, 78 J.,Masch.-bautechniker
i. R., gut aussehender Witwer, ein aufge

sportlich (Golf, wandern), er liebt Konzerte,
Theater, reist gerne, eig. Pkw. Wissen Sie,
was ich hoffe? Dass wir durch diese Zeilen

richtige Partnerschaft, möchte gemeinsam
mit ihr die Welt anschauen, Freude am Le
ben haben, Lachen, eine herzerfrischende

Anruf kostenlos

Werner, 81 J., Arzt i.R., niveauvoll, in
teressanter Gesprächspartner, vielseitig

klang. Bedeutet ein höheres Alter, dass

gehe gerne essen, bin an Kunst, Kultur,
Philosophie interessiert, spiele Klavier
– doch schöner wäre es, dies alles zu

wenn wir die Zukunft als Paar gestalten

wäre das? Zweisamkeit ist doch besser
als Einsamkeit, oder? Melden Sie sich

Anruf kostenlos

Klaus-Dieter, 74J.,Handwerksmeister
i.R.,

Wärme + Lebensfreude, er reist gerne,
kannvielesselbst reparieren,magMusik, ist

wäre es schön, vieles zu zweit zu genie

Anruf kostenlos

ein

seinem Alter noch neugierig auf das Leben,
erunternimmtgernekleineReisen,gehtauch
mal tanzen, istdemLebenpositivzugewandt,
nicht ortsgebunden. Schlußmit demAl

die schönen Momente des Alltags gemein
sam einfangen und diese im Herzen spei

Anruf kostenlos

Franz, 65 J., Landschaftsgärtner,
ein ausgesprochen netter Witwer, hand
werklich geschickt, er liebt die Natur + Gar

bin bei guterGesundheit, habe ein schönes

Doch manchmal könnte ich etwas neidisch

eine nette Partnerin, der es anmeiner Seite
gut gehen soll, mit der ich viel unternehmen
kann, die wie ich die Natur + Blumen liebt.

Anruf kostenlos

Ute, 69 J., einfühlsame Witwe, eine

offen, reist gerne, geht schwimmen, ist
tierlieb, eig. Auto. Sind Sie der Mann, mit
dem ich meine Gedanken + meinen Alltag
teilen kann? Mir fehlen, wenn ich ehrlich

niemand ist da, der mich in denArm nimmt

Ich bin nicht ortsgebunden,
fände ein Zusammenleben schön.

Anruf kostenlos

Ellen, 74 J., Friseurmeisterin i.R.,
eine sehr gut aussehendeWitwe, feminine
Figur, strahlendeAugen, bei Liebe wäre
sie nicht ortsgebunden.

nach einem Schicksalsschlag wieder eine

in demHarmonie + Liebe wohnen. Melden

Anruf kostenlos

gut

gehören ihr Garten + die Natur, Musik, rei

netter Partner, der mit mir das Leben teilen
möchte. Auch die kleinsten Dinge imAlltag

ich bin bei Liebe
nicht ortsgebunden. Melden Sie sich

Anruf kostenlos

Ulla, 56J., Versich.-Fachangestellte,

Herzen gerne, liebe die Natur, höre Musik,
fahre Ski, wandere im Sommer gerne
– und möchte mein Leben mit dir teilen,
möchte Dinge gemeinsam erleben, möch

Anruf kostenlos

Miriam, 60 J., Krankenschwester,

gerne in den Urlaub, liebt ihren Garten,
bummelt gerne durch die Stadt. Liebe
und Gesundheit sind das wichtigste im

zu verbringen? Möchtest du dich auch
noch einmal verlieben? Wirkliche Liebe
erleben, schöne Abende zu zweit, Ge

ich bin bei Liebe nicht ortsgebunden.

Anruf kostenlos

Ingrid, 68 J., hübsche Seniorin, ge

einen Partner, mit dem ich zusammen das
nächste Kapitel des Lebens schreiben
kann, der Verstand, Humor, Stil und Niveau
hat.ZumeinenHobbieszählenReisen,Mu
sik, ich wandere, radel gerne. Lassen Sie

Ich könnte auch
zumHerrn ziehen!

Anruf kostenlos

Susanne, 62 J., Beamtin i.R., aparte
Witwe, charmantes Wesen, sie reist gerne,
geht ins Theater, wandert gerne, fährt mit
dem Rad, ist musikalisch. Wäre es nicht
schön, aus einem „ich“ ein „wir“ zumachen,

Leben gemeinsam zu genießen, noch mal

Anruf kostenlos

Paula, 65 J., Akademikerin, eine

der Menge Herz + Verstand, sie liebt Kultur
(Konzerte, Museen), kocht sehr gut, treibt
Sport. Leider habe ich einen Schicksals

derschön, nochmal einen netten Partner zu

Wir könnten gemeinsam verreisen, neue

Anruf kostenlos

Karin, 72 J., Apothekerin i.R.,
Witwemit Verstand + Herz, viel Fröhlichkeit
und menschlicher Wärme, sportlich. Witwe

dasLachennicht verlernt,möchtemichwie

kochen, wieder Freude am Leben haben.
Ein Medikament oder eine Pille gegen Ein

Partnerschaft hilft ganz bestimmt. Melden

Anruf kostenlos
Andrea, 58 J., junge, liebe Witwe,
einegut aussehendeFraumit strahlendem
Lächeln, das richtig ansteckt, schlank +

kennenzulernen? Vielleicht beginnt dann

Anruf kostenlos

Andreas, 59 J., junger Witwer,
m, zuverlässig, mit Herz + Humor, rei
selustig (Sonne, Meer + Berge), er liebt

schon verwitwet.Trotzdemschaue ichnach
vorne,möchte gernewieder als Paar etwas

Anruf kostenlos

Ruth, Mitte 70 J., Krankenschwester
i.R., eine ganz liebe Witwe mit viel Sanft

ne zu bleiben, hoffe, nochmal eine Chance

es nicht schön, gemeinsam schöne Unter
nehmungen zumachen, eine Reise zu pla
nen, wieder einen festen Partner zu haben
gerne auch später zusammenzie-

hen?
tur, wandere, lese gerne,magGartenarbeit.

Anruf kostenlos

Brigitte, 51 J., Hauswirtschafterin,
gutaussehend, schlank, samtweicheHaut.

zu sein. Magst du Reisen, Sport, wandern,

Anruf kostenlos

Abholung:
Motorräder, Roller, Mofas,

Sammlungen, Quads, Chopper, Oldies

Action
Aldi
Apotheke
Friesenplatz
Avicenna
Apotheke
BabyOne
BAC Handels
GMBH
Bäckerei Kraus
CAN Getränke
Markt
Centershop
Colonius
Apotheke
Denns Biomarkt
Drogerie Müller
E-Center
Edeka
Gammy
Getränkemarkt
Getränke
Getränke
Breidenbach
Getränke
Granderath
Getränke
Schneider
Getränke Sürth
Globus
GVG
Kundenmagazin
Hit
Intersport

JYSK
Kodi
Kölner
Getränke-
zentrum
Lidl
Mauritius
Getränkemarkt
MediaSaturn
Meroh
Fachmarkt
Nahkauf
Netto
Norma
OkiDoki
Getränkeshop
Ostermann
Parfümerie
Douglas
Penny
Poco
Porta
Roller
Rossmann
SB Möbel Boss
Segmüller
Thomas Philipps
Toom
Trinkgut
Trösser
Marsdorf
Worringer
Getränkefach-
markt

Diese Ausgabe

mit Beilagen
von:
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Zahle Höchstpreise!Kaufe alle KFZ, Diesel und Benziner,
auchmit allen Schäden. TÜV, Kilometerstand egal.

1 vollmöbliertes Zimmermit Bad
für 2 Pers. geeignet, 390,– €Warmmiete

pro Person undMonat.
In Kürten Nähe Bergisch Gladbach

Mobil 01 72/2 30 15 08

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

KristianUmzüge, Renovierungen, Jobcen-
terKVA, Argefestpreis, Seniorenumzüge,
Nachlässe, Wohnungsaufl., 0176-
92190112

Dellbrück/Umgebung, solventes Paar
(kinderlos/Nichtraucher/keine Haus-
tiere) sucht eine 2-3 Zimmerwoh-
nung zum Kauf - provisionsfrei! Ka-
rin Geller Immobilien, Bergisch-Glad-
bacher-Str. 984, 51069 Köln, www.im
mo-geller.de, info@immo-geller.de,
0221-9697930

Suche Immobilie zur Altersvorsorge. 0177-
8899456 andreas@tipse.de

Ambulanz Köln bietet kostenlose Qualifizie-
rung zum Rettungssanitäter (m/w/d) in
ca. 3 Monaten, danach Vollzeitarbeits-
platz im Kölner Krankentransport. Min-
destgehalt 2500 € + Zulagen. info:
www.ambulanz-koeln.de

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten,
auch Kleinaufträge. 0157-77392797

Busfahrer (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit für
den Reiseverkehr/Schullinien mit D/DE
gesucht. Mingels-Reisen Köln.  0221-
9703700

Ambulanter Pflegedienst sucht ab sofort
Pflegefachkraft und Pflegehelfer/-in
LG1/LG2 in Teil-/Vollzeit. Führerschein
erforderlich.  0178-1461444 oder in
fo@alpha-pflege.de

Lager gesucht von kleiner, solider Baufir-
ma, Größe zwischen 80-150 qm 0179-
1368078

Villa/Grundstück in Köln Porz, 350m² Wfl./
200m² Nfl., 10 Zi, Grst. 1.538m², WA/II,
GRZ 0,4, GFZ 0,8, KP auf Anfrage, Ener-
gieausweis B: 304,2 kWh/(m²a), Heizöl,
Baujahr 1956, H, Tel. 0221-82821777,
www.kensington-koeln.com

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

Freiberuflerehepaar will aus Bayern zurück
in die alte Heimat. Gesucht: hübsches
Wohnhaus, ab 4 Zimmern + separierba-
rer Arbeitsbereich mindestens 40 m², en-
kel- und hundegerechter Garten. Gerne:
historische Architektur und Nebengebäu-
de. Muss: Ruhiglage, angenehme Nach-
barn, keine Hochspannungsleitungen,
Funkmasten, Windräder. Wenn Traum-
haus, Übernahmetermin sehr flexibel ma-
ximal Mitte 2026. Käufer für eigenes
Haus steht bereit. von Emhofen Immobili-
en, 0221-9405510, www.vonemhofen.de

Hausmeisterunterstützung 556 € Köln
 0173-2549161

Aktion!  0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis!  0172-
4038446

Rolf kauft alle Wohnmobile & Wohnwagen
 0221-2769612, 0177-5088242

Barzahler sucht Eigentumswohnung von
Privat 0175-1164360

Suche Eigentumswohnung von Privat
 0157-52234565

Ich (Beamter bei einer Internationalen Orga-
nisation) suche für meine zwei Töchter
(Studentinnen im 1. und 3. Semester) ei-
ne ordentliche Wohnung für mehrere Jah-
re. 60 - 80 m², 3 Zimmer, bis 1200 € im
Bereich Lindenthal, Ehrenfeld, Belgisches
Viertel, ev. Sülz. Angebote an
abaum975@gmail.com.

Haushaltshilfe/Reinigungskraft, langfristig
nach Alt-Weiden gesucht, 2-Personen-
haushalt mit Büro, 8-10 Stunden/Woche,
Mini- oder Midijob,  02234-74959,
0179-4978224

Dachdecker sucht Arbeit,, Flach-
dachsanierungen, Dachrinnen Repa-
ratur u. Erneuerungen, Schorn-
steinsanierungen, Schieferarbeiten,
Reparaturen jeglicher Art. 0157-
52129013

Einzelgarage gesucht in Köln-Bickendorf,
Ossendorf, Vogelsang oder Ehrenfeld. 
0179-9208089

Friseur (m/w/d) für einen Vormittag in der
Woche auf Minijob-Basis für Senioren-
heim nach Bornheim-Merten oder Zoll-
stock gesucht. 0170-9676690

Reisemobil und Transporter-Profi für
alle Marken!
Spezial-Hebeanlagen bis 12t, War-
tung/Erhalt der Herstellergarantie,
Zahnriemen, Mot.Getr./Unfall/Glas/
Wasserschaden-Rep. Achsvermes-
sung, Reifen, HU/AU, Gas, Zubehör-
einbau, z.B Solaranlage, TV, Anhän-
gerkupplung und alles was Sie wün-
schen! Ankauf/Verkauf, Erfahrung
seit 1970, 53842 Troisdorf-Spich,
Redcarstr. 7
 02241-63047
www.autohaus-schmickler.de

Montagehelfer/Staplerfahrer für gut bezahl-
te Dauerstellungen AGILIS-Zeitarbeit
 0221-234785

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de

www.rheinische-anzeigenblaetter.de
www.rheinische-anzeigenblaetter.de
www.rheinische-anzeigenblaetter.de
www.rheinische-anzeigenblaetter.de
www.rheinische-anzeigenblaetter.de
www.rheinische-anzeigenblaetter.de
www.rheinische-anzeigenblaetter.de
www.rheinische-anzeigenblaetter.de

www.rhein
ische-

anzeigenbl
aetter.de

aktuell
und

regional

aktuell
und

regional

www.rheinische-anzeigenblaetter.de

www.rheinische-anzeigenblaetter.de

Ihre
Anzeigen
auch
online!
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günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

Unterstützung in Braunsfeld,
Brück, Rath-Heumar
und Weiden gesucht!

Nächste
Pfandversteigerung

11. April 2025
Versteigert werden:

Gold- u. Brillantschmuck, Markenuhren,
Smartphones, Kameras, Laptops,

Werkzeug, E-Gitarre, E-Scooter, TV,
Fahrrad, Tablets, Spielekonsolen

Besichtigung ab 15.00 Uhr
Versteigerungsbeginn 17.00 Uhr

Pfandschein-Nr. 1142154 bis 1144804
versetzt in der Zeit vom 12.05.2024 bis 10.12.2024

Ort: Pfandleihhaus Bode GmbH
Holzgasse 46

53721 Siegburg
Letzter Einlöse- und Verlängerungs-

tag ist der 07. April 2025
Tel. 0 22 41 / 96 13 97

Pfandleihhaus Bode GmbH
Holzgasse 46 in Siegburg

H I N W E I S :
Am Versteigerungstag
begleitet uns ein Dreh-

Team von DMAX.

Wir suchen einen Haustechniker (m/w/d)
Elektroniker oder Elektrofachkraft
mit kleinem Elektroschein,
Führerschein Klassen B und BE und
handwerklichem Geschick.

Eigener Firmenwagen, auch zur privaten Nutzung

Selbstständiges Arbeiten an 12 Standorten
im Umkreis von 60km
Gewinnbeteiligung bei erfolgreicher Arbeit

Betriebliche Altersvorsorge

Gratistraining und vergünstigte Familientarife

Service für schnelle Arzttermine in allen medizinischen und
psychologischen Bereichen auch für Familienangehörige

Besondere Benefits unseres Familienunternehmens:

Bewirb Dich
gerne hier:

-

Was wir bieten: -

Was wir erwarten: -

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme!

Badewannentür Nachrüstung in nur 5
Stunden. Schon ab Pflegegrad 1 durch
Ihre Pflegekasse komplett gefördert.
Wansa Badkonzept,

www.wansa.de 02171/3992599

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

Callcenter Agent (m/w/d) im Bereich Flirt
& Erotik gesucht. Guter Verdienst, freie
Zeiteinteilung, Home Office möglich. Tel.
0221-96446 4218

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Barankauf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, Zeitlos & Antik,
Hennef, Frankfurterstr. 117, 02242-
9041348 o. 0177-7593050

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu,
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

Preiswert Gartenarbeiten aller Art
0176-55687308

1A! Designer kauft Villeroy&Boch Geschirr,
Bleikristall, Porzellan, Pelze, Gold/Mode/
Korallenschmuck, Bücher hochwertige
Markenkleidung+Handtaschen, Schall-
platten. 0221-17073488

Medizinische Fachangestellte/r für den
Empfang einer großen, modernen Haut-
arztpraxis in Frechen gesucht. Freundli-
ches Team, übertarifliche Bezahlung und
pünktlicher Feierabend. Vollzeit oder
nachmittags.praxis@dermatologie-fre
chen.de

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Mangelhilfe für Wäscherei, 2x wöchentlich
nach Köln-Mülheim gesucht, Minijob-Ba-
sis. 0176-24034260

Suche Massivholzmöbel und Bauernmöbel
aller Art. Pelzmantel o. Jacke. Porzellan,
Zinn, Bleikristall, Bilder, 0157-55484656

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Gartenbau, Gartengestaltung, Bäume fäl-
len, Hecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
Rollrasen, Rasen einsäen, Gartendauer-
pflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, preiswert, 3gewerblich. 02271-
993266

1a. Malermeister führt alle Außenanstriche
rund ums Haus aus, eigenes Gerüst, ger-
ne privat, 0157-38210442

Vorarbeiter/Objektleiter m/w/d für Groß-
raum Köln in der Gebäudereinigung ge-
sucht. Voraussetzung: Erfahrung in der
Personalführung, selbstständiges Arbei-
ten, Erfahrung in der Gebäudereinigung
0160-7161021 oder 0172-8303805

Gärtner bereitet ihren Garten für den Früh-
ling vor 0152-18660949

Hunger auf einen neuen Job? Dann
ab in unsere Küche. Wir suchen
einen Koch (m/w/d) mit Herz.
Was wir Dir servieren. Festeinstel-
lung oder Teilzeit / Saison Verträ-
ge. Ein Team mit Charakter, Trink-
geldbeteiligung. Arbeiten wo an-
dere feiern. Was Du mitbringen
solltest: Kochausbildung oder
Nachweis das Du schon gekocht
hast. Coolness in heißen Situatio-
nen. Humor und Teamgeist.Jetzt
bewerben: 0221 - 800 1900
oder
info@bierhaus-salzgasse.de,

Benötigen Sie Hilfe bei der Ganztagspfle-
ge einer älteren Person? Ich pflege seit
vielen Jahren ältere Menschen daheim.
Habe Ausbildung. Ich verzichte auf Alko-
hol und Zigaretten. Brauche Stelle mit
Zimmer oder Whg. 0621-18060355
Handy 01579-2452045

1A Maler sucht Arbeit. 0221-16922574
o. 0173-9321474

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumente,
uvm. 0177-8460580

Elektriker Haustechnik - PC-Service -
Windows11-Umstieg - BÜCOTECH 02234-
956042

Kaufmann/-frau für Büromanagement,
Fachbitur, Türkischkenntnisse vorteil-
haft. Steuerberaterpraxis Barthel,0221-
53990 0178-5399221

Modeschmuck von damals, vergoldet oder
versilbert, Zahngold, Echtschmuck,
Bruch-Gold, Silber, altes Geld, alte und
auch defekte Armbanduhren von Privat,
Hausauflösung und Entrümplern, kaufe
ich gerne. Vintage An-&Verkauf, Frankfur-
ter Str. 71, 51065 Köln. 0178-2915386

Reinigungskräfte (m/w/d) für Ehrenfeld,
Oskar-Jäger-Str. Mo.-Fr. von 17 - 19 Uhr
gesucht. 0221-361890, 0174-6000499

Freundlicher, zuverlässiger Mann bietet
Gartenarbeiten in Sürth, Weiss, Rodenkir-
chen. 0177-3640767

Nachtwachen gesucht: Für eine behinderte,
ältere Dame suchen wir kurzfristig Nacht-
wachen. Keine Pflege, es geht nur um
die Aufsicht und die Präsenz. Arbeitszeit
ist von 23 bis 9 Uhr. Die Bezahlung pro
Nacht beträgt 150 Euro. Weitere Infos
und Kontakt gerne per WhatsApp unter
0163-1761077 bei S. Schudeja

Airporttransfer supergut & günstig
02234-4306380

Innenausbau, Trockenbau, Fliesen- u. Ma-
lerarbeiten, Bodenbelag 0162-
6926269

Suchen zuverlässige, deutschsprachige
Putzhilfe für 2 Personen Haushalt in Au-
weiler (nur aus der Umgebung) 14-tägig/
4 Stunden. 0151-70065479

Fensterputzer auf Minijob Basis gerne
auch Rentner für Köln gesucht 0173-
5729844

1a Gartenarbeiten aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Profi-Gartenarbeit zum Festpreis! Termin
kurzfristig frei. 0221-16921061

Damen-Pedelec 26ger, wenig benutzt, gut
erhalten, Victoria Markenrad € 1300 VB,

0157-72744709

KFZ-Mechaniker/Rentner für gelegentliche
Arbeit an Bootsmotoren gesucht.
0157-57475974

Handwerker, Innenputz, Trockenbau, Elek-
trik, Fliesen, Tapezieren, Laminat, Strei-
chen. 0157-53841909

Haushaltshilfe, 2 x wöchentlich je 3
Stunden nachmittags in Einfamilien-
haus nach Köln-West, bei Bedarf
Parkplatz vorhanden. 0171-
2312935 nach 15.00 Uhr

Übernehme Gartenarbeit mit Entsorgung,
aller Art. 0163-6776841

Reinigungskraft (m /w /d), TZ, als Springer
zur Reinigung unserer Kölner Kitas. Be-
werbung an bewerbung-facility@stepke-
kitas.de.

Zeitschriftenzustellung, Lesezirkel Feier-
abend, Minijob in herzlichem Team, don-
nerstags, mit eigenem PKW, festes Lie-
fergebiet, Dauerstellung 0221-
5994021

Maria kauft! Hochwertiges Porzel-
lan, Meissen, Rosenthal, Herend, äl-
tere Weine u. Champagner, Pelze,
Porzellanfiguren, Silber, Mode-
schmuck, Zinn, Musikinstrumente,
hochwertigen Schmuck+Uhren. uvm
0221-17052664 Strauß Barzahlung

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln
0221-25960211 Kompl. Nachlässe,
Porzellan, Kristall, alte Weine, Pelz,
Handt., Modeschmuck, Schallpl. Bü-
cher, Bilder, Karnevalsorden, alles
anbieten!

!0176/37003544 Seriöser Ankauf von
Pelze, Porzellan,Bekleidung,Bü-
cher,Schallplatten,Möbel, Golfschlä-
ger,Teppiche,Puppen,Bilder,Näh/
Schreibmasch,Schallplatten,Zinn,Ta-
schen, Jagdtrophäen, 0176/
37003544 Fr Groß

Achtung, aufgepasst! Ankauf vom Pelze!
Wir zahlen in bar von €100 bis zu
€10.000,- Antiquitäten, Teppiche, Ta-
schen, Bleikristall, Bilder, Bücher, Pup-
pen, Näh- und Schreibmaschinen, Brief-
marken, Golfschläger, Münzen, Besteck,
Möbel, Luxusuhren und Schmuck Kosten-
lose und seriöse Abwicklung Mo.-So.
8.00-20.00 Uhr erreichbar 0163-
2079565 Herr A.Seidel

! 0163-1086945 Achtung Hermann sucht:
Pelze, Bibeln, Gebetsbücher, Porzellan,
Zinn, Silberbesteck, Bleikristall, Figuren,
Kameras, Instrumente, LP`s, Möbel, Bil-
der, Münzen, Briefmarken, Uhren,
Schmuck.

Suche Schreib-u. Nähmaschine, Hr. Binger,
0177-9745192

Frau sucht Putzstelle im Kölner Norden.
0176-56874920

Saubere Reinigungskraft für Treppenhaus-
reinigung in Köln Dellbrück gesucht .Ar-
beitszeit Do./ Fr. 7 Std/ Woche 455,00 €
pauschal 0152-53530641

Alltagshilfe Weber, männl. Mitte 40, bietet:
Hilfe bei Gartenarbeiten, Grabpflege, Ein-
kaufshilfe, Begleitung bei Arztbesuchen /
Ausflügen. 10 Jahre Erfahrung, 20,- Std.
0221-88869395 ahw-weber@gmx.de

Freundliche Putzfee, gute Deutschkenntni-
se, 5-8 Std./Woche nach Köln gesucht.

0151-67652542

Biete Gartenarbeiten, Zaunbau & Baumfäl-
lung. Preiswert, schnell, Grünabfall-Ent-
sorgung 0157-59104804

Frau sucht Putzstelle in Poll/Porz. 0176-
82920783

Zahnmed. Fachangestellte/er für Kieferor-
thopädische Praxis gesucht. KFO- Kennt-
nisse erwünscht, aber nicht erforderlich.
Auch Um- oder Wiedereinsteiger/innen.

0178-8636984 Dr. Peter Kram,
Hauptstr. 90, 50996 Köln

24h-Pflege durch poln. Pflegedienst! Be-
zahlbar u. professionell. 0209-
879151, www.optimum-pro-senior.de

Alles aus Deinem Veedel!
Die neueWochenzeitung – ab sofort
kostenlos in DeinemBriefkasten.

Et echte kölsche Jeföhl.
1 x wöchentlich frei Haus.
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VON PHILIPP J. MECKERT

Köln. Der großzügige, wert-
volle Forstbotanische Garten
mit seinem Friedenspark und
dem Waldkindergarten ist be-
sonders bei Sonnenschein wie
in diesen Tagen eines der be-
liebtesten Ausflugsziele im
Kölner Süden.
Doch jetzt können Parkbesu-

cher wie beim großen Andrang
am vergangenen Samstag oft
nur noch wild und illegal par-
ken. Autos neben Autos um-
stellten fast die KiTa der klei-
nen „Waldstrolche“. Warum?
Weil die Rheinenergie den

Parkplatz zu einem großen Teil
komplett abgesperrt hat, um
einen Stapel Rohre zu lagern.
Ein bedauerliches Zwischen-
spiel? Könnte man meinen.
Doch der Parkplatz, so ergab
eine EXPRESS-Nachfrage, wird
bis Sommer 2026 (!) zu etwa
zwei Dritteln nicht mehr nutz-
bar sein.
Vor Ort fanden sich keinerlei

Hinweise, warum und wie lan-
ge der Parkplatz, der eh schon
immer so voll war, dass für wei-

tere Flächen oft am Wochen-
ende ein Schlagbaum geöff-
net wurde, abgesperrt bleibt.
„Für die Einrichtung des Rohr-
lagerplatzes liegt uns die Ver-
kehrszeichen-Genehmigung
der Stadt Köln vor“, hieß es von
der Rheinenergie. „Eine Zumu-
tung“, schimpfte eine Familie.
„Man weiß nichts, man erfährt
nichts. Hauptsache Parkplätze
weg. Köln eben!“
Ein Senior fragte: „Gibt es

im ganzen Kölner Süden kei-
nen anderen Lagerplatz als im
Wald?“ Klar ist: Die Rohre sol-
len in der Friedrich-Ebert-Stra-
ße verbaut werden, wo es im
Januar erneut einen Rohrbruch
samt Wasserschaden gab. Die
Verkehrsader ist bis Ende Mai
komplett dicht. Folge: Lange
Staus.
Nicht genug: Im Anschluss

werden auf dem Parkplatz am
Fobo weitere Rohre für die
neue Trinkwasserleitung „Wei-
ßer Bogen“ lagern. „Diese sind
deutlich größer dimensio-
niert“, hieß es. Und so wird bis
2026 Kölns Naherholungsge-
biet zum Rohrparkplatz...

Unschön: Park-Unschön: Park-
platz am Forst-platz am Forst-
botanischenbotanischen
wird Lagerplatzwird Lagerplatz

1,2 Tonnen Sisha-
Tabak sichergestellt
Köln.Der Kölner Zoll hat den

Schmuggel von mehr als 1,2
Tonnen unversteuertem Shisha
Tabak vereitelt. Zöllner, die für
die Bekämpfung des Schmug-
gels auf der Straße speziali-
siert sind, kontrollierten an der
Raststätte Ville West auf der
Autobahn 1 einen polnischen
Kleintransporter. „Bereits der
unverkennbar süßliche Geruch
im Laderaum verriet meinen
Kolleginnen und Kollegen wo-
mit sie es bei den drei voll be-
ladenen Paletten zu tun haben.
1212 Beutel und Dosen mit je-
weils einem Kilogramm un-
versteuertem Shisha Tabak in
verschiedenen Geschmacks-
richtungen waren anstatt der
in den Frachtpapieren ange-
gebenen Blumenerde in dem
Kleintransporter unterwegs“,
so Jens Ahland, Pressespre-

cher des Hauptzollamts Köln.
„Es besteht der Verdacht, dass
es sich um illegal hergestell-
ten Shisha Tabak handelt, bei
welchem die Gewinnspanne
häufig höher ist als beim Dro-
genhandel.“ Aus ermittlungs-
taktischen Gründen konnte der
Aufgriff vom 12. März erst jetzt
durch den Kölner Zoll veröf-
fentlicht werden.

Schon etliche Parkplätze
vielen dem Baumaterial
zum Opfer, doch es sollen
noch mehr werden.
Foto: Meckert

Erholungssuchende
gucken in die Röhre(n)
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Barankauf von Gold und Silber zu
Höchstpreisen! Wir kaufen: Münzen,
Medaillen, Zahngold, Schmuck, Gold-
uhren, Silberbestecke, Silbertabletts usw.

Auktionshaus Knopek OHG

Alter Markt 55 • 50667 Köln
Tel.: (02 21) 25 36 00

Unser Ankaufspreis betrug am
01.04. für 1g Feingold bis zu 87,00 €.
Erfragen Sie unseren Tagespreis!

3
Monats-

kur

Wie bewerten Sie die Zustellung der Zeitung
Jetzt VIP-Leser werden und

gewinnen! Mit unserem VIP-
Leser-Programm haben Sie die
Möglichkeit, wöchentlich die
Zustellung Ihrer Zeitung EX-
PRESS–DieWoche einfach und
bequem zu bewerten – mit nur
wenigen Klicks! Ihr Feedback
hilft uns, die Verteilung konti-
nuierlich zu verbessern und si-
cherzustellen, dass Sie Ihre Zei-
tung immer zuverlässig
erhalten.
Als Dankeschön für Ihre Teil-

nahme verlosen wir unter den
ersten 50 Neu-Registrierungen
Aldi-Einkaufsgutscheine im
Wert von je 25 €! So einfach
geht es: Besuchen Sie die Web-
sitewww.vip-leser.de undmel-

den Sie sich als VIP-Leser an.
Bestätigen Sie Ihre Registrie-
rung über den Link in der E-
Mail, die Sie daraufhin erhalten.
Und schon gewinnen Siemit et-
was Glück einen von 50 Aldi-
Gutscheinen!

Ihre Daten werden ausschließ-
lich für die Abfrage der Zustel-
lung verwendet und nicht an
Dritte weitergegeben.
Viele unserer Leserinnen und

Leser nutzen den Service be-
reits: „Jeden Dienstagmorgen

bekomme ich eine E-Mail“, er-
zählt Isabell K., „da brauche ich
bloß auf den passenden Link zu
klicken: Zeitung erhalten, alles
klar. Oder eben: Diese Woche
hat‘s leider nicht geklappt.“ In
diesem Fall tritt die „RDWRhei-

nische Direkt-Werbung“ in Ak-
tion: unser Zustellservice, der
für alle Fragen rund um dieVer-
teilung zuständig ist. Über 4000
ortsansässige Zusteller arbeiten
dort – da kann es mal vorkom-
men, dass nicht alles glatt läuft.
„Dass die Zeitung regelmäßig
bei mir ankommt, liegt mir echt
am Herzen“, fasst Isabell K. zu-
sammen, „deswegen finde ich
diesen Service einfach prak-
tisch!“
Nutzen auch Sie die Chance,

Teil unseres VIP-Leser-Pro-
gramms zu werden–profitieren
Sie von einer einfachen Rück-
meldung zur Zustellung und si-
chern Sie sich die Möglichkeit
auf einen Gewinn. Viel Erfolg!

Klappt alles reibungslos? Oder gibt es Verbesserungsbedarf?VIP-Leserwerden undmit etwas Glück Gutschein gewinnen!

Einfach mit dem Handy scan-
nen: Mit diesem QR-Code geht
es direkt zur Seite für VIP-Leser.

Advertorial
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Wat es enWat es en
Biesterei?Biesterei?

Die Woche

Kölsch-Lektion!Kölsch-Lektion!
Jede Woche hierJede Woche hier
im Blatt. Ömesöns!im Blatt. Ömesöns!

„Sportpionierpark“ – was
klingt wie ein altbackener
Parcours für Sportsoldaten
der Bundeswehr ist Kölns
neues, modernes Freizeit-El-
dorado an der Bonner Stra-
ße, das mit jeder Menge
Überraschungen aufwartet –
und das für jedermann.

VON PHILIPP J. MECKERT

Köln. Jetzt war mit großem
Tamtam und an Geräten um-
herschwingenden und auf
Spielfeldern umherspringen-

den begeisterten Hobby-Sport-
lern die feierliche Eröffnung
des rund eine Million Euro teu-
ren Areals.
Beatrice Bülter, Vorstand der

Kölner Grünstiftung, die das
Projekt mit 100.000 Euro aus
Spenden anschob, sagte zum
EXPRESS: „Wir sehen dies als
ein soziales Projekt an: Einer-
seits für Jugendliche als Ge-
meinschaftssport, aber auch für
Menschen, die nicht so viel
Geld haben, um in ein Fitness-
studio zu gehen.“

So gibt es neben nagelneuen
Tischtennisplatten und Basket-
ballfeldern unter anderem eine
große Anlage für Padel-Tennis
und Straßenfußball sowie eine
Gerätelandschaft für Calisthe-
nics – also Stangen verschiede-
ner Höhe und Positionen, die
Barren und Reck nachempfun-
den sind. Drum herum laden
gut ausgebaute Wege zum Jog-
gen ein. Toller Service: Diverse
Sportgeräte, von Bällen bis zu
Schlägern, können bei Anmel-
dung per App aus einer „Sport-

box“ vor Ort kostenlos ausge-
liehen werden.
Klar ist: Der Sportpionierpark

und der Pionierpark, eine
75.000 Quadratmeter große
Fläche zwischen der Innenstadt
und Rodenkirchen, dienen als
Zwischennutzung, bis etwa
2030 der Innere Grüngürtel in
der Parkstadt Süd realisiert
werden soll.
Wer Lust hat auf Open-Air-

Sport: Die Anlage ist über die
Bonner Straße/Koblenzer Stra-
ße zu erreichen.

Der SportpionierparkDer Sportpionierpark
ist nun eröffnetist nun eröffnet

Kölns neues Millionenprojekt im Grüngürtel präsentiert sich auf über 75.000 m²

Höher, schneller, weiter: Grünflächenamts-
leiterin Melanie Ihlenfeld (li.), Bernward En-
gelke vom Architekturbüro RMPSL und Bea-
trice Bülter von der Grünstiftung eröffneten
die Anlage am Großmarktgelände. Foto: zVg
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